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FÜR SIE!

POTLUCK
limited

Gewürzset ab 249 € Einkaufswert!*
*Gültig bis 19.10.2024

GARTENTIPP
- Anzeige -

ASTERN –
DIE STRAHLENDEN
STARS FÜR DEN
HERBSTLICHEN
GARTEN

DES
GARTENCENTER

ROSTOCK

Die Aster gehört sicherlich zu den bekanntesten Blüten-
stauden in unseren norddeutschen Gärten. Und obwohl
jeder Hobbygärtner überzeugt ist, Astern zu kennen,
steckt diese Pflanzengattung noch voller Überraschungen.
Sternenförmige Körbchenblüten und eine lange Blütezeit,
das ist der gemeinsame Nenner von den vielen verschiede-
nen Sorten. Diese zauberhaften kleinen Sterne erstrahlen
meist in Rosa,Weiß oder Blau und sorgen bis zu den ersten
Winterfrösten für Farbtupfer im Beet oder Kübel.
Erscheinen die kleinen Asternblüten noch so zart, sind
viele Sorten durchaus sehr robust und kommen sogar mit
Hitze und Trockenheit gut zurecht. Auch im Schatten älterer
Bäume sorgen Astern für farbige Abwechslung. Eine
besonders schöne hohe Aster ist die Sorte„Pink Cloud“.
Sie gehört zu den Myrtenastern (Aster Ericoides), die auch
oft Septemberkraut genannt werden. Die Staude wird
ungefähr 100 cm hoch und hat eine unglaubliche hellrosa
Blütenpracht. Diese Sorte ist auch für die Kübelpflanzung
geeignet und sie ist eine hervorragende, späte Bienen-
weide (das gilt für alle Asternsorten).

Wer dagegen flachere Astern sucht, wird bei den
Kissenastern (Aster dumosus) fündig. Diese sind weit
verbreitet, verzieren sie doch gerne herbstliche Kübel
und Staudenrabatten. Die Kissenastern sind gesellige
Kerle und wollen immer in Gruppen gepflanzt werden.
Sie wachsen dabei so dicht, dass sie wie ein Teppich
erscheinen. Bei einer Höhe von bis zu 30 cm, kommen
sie am besten imVordergrund zur Geltung. Bei der
Farbauswahl kann man nach Lust und Laune gestalten:
es gibt pinke, blaue, weiße oder lila Sorten.
Besonders schön sieht es aus, wenn man die Astern
mit Gräsern kombiniert.
Astern bevorzugen ein sonniges Plätzchen, aber die
gedeihen auch im Halbschatten. Sie sind pflegeleicht
und winterhart. Das macht sie zur idealenWahl für alle,
die herbstliche Blütenpracht für ihren Garten suchen.
Tipp: Sollte der Blütenreichtum eines Tages nachlassen,
können sie die Astern einfach teilen (im zeitigen Frühjahr
oder im Herbst nach der Blüte). Dies verjüngt die Pflanzen
und lässt sie wieder im üppigen Blütenflor erstrahlen.
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Wam Gut informiert!

Elmshorn (rs) Sie kamen in
die Sitzung des Elmshorner
Stadtverordnetenkollegiums,
um etwas zu übergeben –
Henrik Pohlmann und Re-
becca Koepsel vom Apollo
Kulturverein. Dabei hatten
sie 811 Unterschriften von
Elmshornerinnen und Elms-
hornern, die sich zwischen
dem 2. November 2023 und

dem 1. April 2024 auf open-
petition.de für den Erhalt des
Apollo-Treffpunkts an der
Königstraße ausgesprochen
hatten. „Wir wissen, dass der
Abriss ausgeschrieben ist“,
die Petition damit wohl zu
spät komme, erklärte Pohl-
mann. Dennoch wollten sie
die Unterschriften an Bürger-
vorsteher Andreas Hahn und

Elmshorns vielleicht
ungewöhnlichste Petition

1. Stadtrat Dirk Moritz überrei-
chen. Das sei der Verein den
Unterstützern schuldig. Und
ganz leicht schwingt bei den
Apollonisten im Hintergrund
die Hoffnung mit, der Spar-
haushalt des Landes und
die Kürzung von Innenstadt-
förderprogrammen könnten
noch zu einem Aufschub des
Abrisses führen ...

Rebecca Koepsel
bei der Übergabe
der Unterschriften
an Andreas Hahn
(Mitte) und
1. Stadtrat
Dirk Moritz.
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Historisches
Museum offen

Uetersen (jhf) Das Museum für
Stadt- und Heimatgeschichte
Uetersen, Parkstraße 1c, ist
am morgigen Sonntag geöff-
net. Besucher können sich von
14 bis 17 Uhr die Ausstellung
ansehen.

Theologie-Professor hält
Vortrag über Nahen Osten

Elmshorn (jhf) Professor Dr. An-
dreas Müller von der Univer-
sität in Kiel hält am Dienstag,
8. Oktober, einen Vortrag zum
Thema „Christen im Span-
nungsfeld der Nahostpolitik

– Israel und Palästina“. Die
Schleswig-Holsteinische Uni-
versitätsgesellschaft lädt für
19.30 Uhr in die Elsa-Bränd-
ström-Schule, Zum Krückau-
park 7, ein. Eintritt: sechs Euro.


